
Dieckmann,	Johannes
Stand:	18.09.2025

Geburtsdatum: 19.	Januar	1893

Sterbedatum: 22.	Februar	1969

Geburtsort: Fischerhude	<Ottersberg>

Sterbeort: Berlin

Wirkorte: Fischerhude	<Ottersberg>;	Dresden;	Berlin

Tätigkeit: Journalist;	Politiker;	Präsident	der	Volkskammer	der	DDR;	Stellvertretender	Vorsitzender	des
Staatsrates	der	DDR

Biographische	Anmerkungen

Sohn	des	ev.	Pfarrers	und	Schulinspektors	Wilhelm	Dieckmann	aus	Fischerhude;	Studium	in	Berlin,	Gießen	und	Göttingen;	1918	Eintritt	in	die	neu
gegründete	DVP	(Deutsche	Volkspartei);	nach	1945	Mitbegründer	der	LDP(D)	in	Dresden

Weitere	Quellen

(http://www.politik-fuer-die-freiheit.de/webcom/show_page.php/_c-198/_nr-1/i.html)
(http://www.bbkl.de/d/dieckmann_j.shtml)
(http://www.fnst-freiheit.org/webcom/show_article.php/_c-599/_nr-71/printmode-true/i.html)

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia

Deutsche	Biographie

Sächsische	Biographie

Kalliope
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